
Kreisverband I Butjadingen 

Jugendzeltlager 

 

              

Informationen zum Jugendzeltlager der Butjadinger Klootschießer 

 

WICHTIG - Unbedingt lesen und einhalten! Änderungen zum Vorjahr enthalten! 
 

Liebe Eltern ! 
 

Ihr habt euer/ eure Kind/er zum Ferienzeltlager der Butjadinger Klootschießer am Burhaver Strand 

angemeldet. 

Darüber freuen wir uns sehr und bedanken uns schon im Voraus für das Vertrauen, dass ihr uns – den 

ehrenamtlichen Betreuern aus den Boßelvereinen - schenkt. 

Damit alles klappt und das Lagerleben einen guten Verlauf nehmen kann, möchten wir euch hiermit noch 

einige wichtige Informationen zukommen lassen 
 

Beginn des Zeltlagers: 
 

Das Zeltlager beginnt am Montag, 29.07.2013 um 15.00 Uhr auf dem Knaus Campingplatz „Nordseelagune“ 

in Burhave, direkt neben der Nordseelagune. Die Anreise erfolgt direkt über den Campingplatz. Das bedeutet 

bitte in Burhave Richtung Strand fahren und vorm Deich dann links die Deichdrift hochfahren. Auf dem 

Campingplatz herrscht bis 15.00 Uhr Mittagsruhe, bis dahin bleibt die Schranke geschlossen! Es lohnt sich 

also nicht als erster dazu sein! Denn wir werden auch darauf achten das niemand vor 15.00 Uhr auf anderen 

wegen ins Lager kommt um den besten Platz fürs Zelt zu ergattern! Es gibt auch keinen besten Platz auf 

der Wiese!!!             Achtung: auf dem Campingplatz ist nur Schrittgeschwindigkeit erlaubt! 
 

Wir bitten euch darum, bei der Anreise den Kindern beim Aufbau der Zelte behilflich zu sein. Dabei ist zu 

bedenken das wir auf der Wasserseite des Deiches zelten wo es immer ein wenig kälter und vor allem 

windiger ist als auf der Landseite. Es gilt also mit vernünftiger Ausrüstung anzureisen und das Zelt 

gewissenhaft aufzubauen, damit keine Schäden entstehen, für die wir so oder so nicht haften. 

Überprüft also bitte zu Hause vorher noch mal die Ausrüstung. Danke! 

Ein Elternteil meldet sein Kind dann bitte bei der Lagerleitung kurz an. Dort können auch Fragen usw. 

beantwortet und geklärt werden, Medikamente und Handys abgegeben werden. 

Das vorzeitige Aufbauen von Zelten, also schon am Montagvormittag, ist grundsätzlich nicht möglich. 

Es werden auch keine Ausnahmen gemacht für Kinder deren Vater Schichtarbeiter ist usw. 

 

Die Kinder sollten unbedingt folgende  Dinge mitbringen: 

 

Zelt, Luftmatratze/ -bett mit Luftpumpe, Schlafsack und Wolldecke, warme Kleidung aber natürlich auch 

Sommerzeug, ein Cappy für bzw. gegen starken Sonnenschein, Regenzeug, Badezeug, festes Schuhwerk      

(min. 2 Paar), ausreichend Socken und Unterwäsche, Waschzeug und ausreichend Handtücher ( klein und 

groß), Taschenlampe, Besteck, Tasse oder Becher, tiefen und flachen Teller, und ein weißes T-Shirt zum 

bemalen, Taschengeld 

Gerne dürfen Kofferradios, Mp 3 Player, Karten- und Würfelspiele usw. mitgebracht werden 

Was die Kinder nicht mitbringen dürfen : 

 



Taschenmesser jeglicher Art, Feuerzeuge, Gameboys oder ähnliche Spielekonsolen, Handys, Zigaretten, 

Alkohol.  

Lasst bitte wirklich die Handys zu Hause, für den evtl. nötigen telefonischen Kontakt stehen die 

Betreuerhandys zur Verfügung. Wir sammeln die Handys sowieso ein, alleine schon aus 

Diebstahltechnischen Gründen. Vor allem wollen wir aber auch fördern, dass die Kinder miteinander reden 

und sich nicht nur von Zelt zu Zelt schreiben!!! 

Leider haben sich bisher nicht alle an diese Regel gehalten, und wir können uns bei der Vielzahl der 

Kinder nicht auf der Nase herumtanzen lassen. 

Daher werden wir in diesem Jahr sehr hart durchgreifen: Sollte ein Kind im Zeltlager mit Handy 

erwischt werden, so ist das Zeltlager für dieses Kind mit sofortiger Wirkung beendet und es tritt die 

Heimreise an!!! Wir bitten um Verständnis und Unterstützung durch euch Eltern. Danke! 

 

Besonderheiten: 

 

Sollte ein Kind Medikamente einnehmen müssen, gebt diese bitte mit den nötigen Informationen bei uns 

Betreuern bei der Anmeldung  im Lager ab, damit wir die Einnahme der Medikamente kontrollieren können.  

 

Verlauf des Zeltlagers: 

 

Wir werden mit den Kindern immer abhängig vom Wetter verschiedene Spiele am Strand- und 

Campinggelände machen oder schwimmen gehen bzw. uns im Schlick aalen. 

Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Mottoabend geben. Diesmal lautet das Motto „Nordsee“. 

Gerne dürfen die Kinder eine entsprechende Verkleidung hierfür mitbringen. 

Ihr könnt sicher sein das besonders im Schlick bzw. beim baden ausreichend Betreuer direkt am Geschehen 

sind und auf die Kids achten. 

Sollte einem Kind mal eine größere Verletzung widerfahren, Heimweh bekommen oder ähnliches, so melden 

wir Betreuer uns bei euch Eltern. 

Sollte bei euch zu Hause was wichtiges sein so ruft bitte folgende Nummer an: 0151/ 52617381(Frank 

Göckemeyer), das Handy ist 24 Std. am Tag an. Ruft aber diese Nummer nicht wegen jeder Kleinigkeit an 

sondern nur in besonderen Fällen, soll heißen wenn es z.B. in Esenshamm gewittert muss das in Burhave 

noch lange nicht so sein und selbst wenn es bei uns schlimmer regnet oder sogar gewittert kümmern wir uns 

natürlich um die Kinder und deren Zelte.  

 

Seid Gewiss das die Kinder bei uns in guten Händen sind. Die meisten Betreuer sind schon mehrere Jahre 

dabei und man kann wohl sagen, dass wir zu einer großen Familie zusammengewachsen sind, die mit viel 

Spaß aber dem ausreichendem Pflichtbewusstsein und der nötigen Erfahrung ihre Aufgaben erfüllen. Es sind 

mehr als 35 Betreuer rund um die Uhr für die Kids da, passen auf sie auf und verpflegen sie. Außerdem 

haben wir min. eine examinierte Krankenschwester unter uns, die kleinere Verletzungen sofort versorgt und 

behandelt. 

 

Was die Verpflegung angeht so bekommen eure Kinder selbstverständlich 3 feste Mahlzeiten am Tag. 

Zusätzlich reichen wir über die ganzen Tage immer wieder selbstgebackene Kuchen. Des Weiteren können 

sich die Kinder an unserem Kiosk, Eis und Getränke kaufen. Natürlich gibt es zu den Mahlzeiten Milch, 

Kakao, Saft, Wasser, Eistee und richtigen Tee. Eistee oder Saft reichen wir auch über die gesamte Zeit 

kostenlos. 

Ihr merkt also Hungern und Dursten muss bei uns keiner. Gerne dürfen Haribos oder Chips mitgebracht 

werden, aber bitte nicht Taschenweise denn sonst ernähren sich die Kinder nur davon und erzählen uns sie 

mögen keine Hamburger oder haben keinen Hunger... 



Immer wieder haben wir Fälle von Heimweh. Klar, das passiert schon mal! Aber Heimweh wird leider jedes 

Jahr von vielen Eltern und Großeltern gefördert, die z.B. nach 22.00 Uhr noch auf das Gelände kommen um 

nach ihren „Süßen“ zu sehen und dann auch noch fragen, ob die Kleinen nicht doch lieber zu Hause bzw. bei 

Oma und Opa schlafen möchten. 

 

LIEBE ELTERN UND GROSSELTERN BITTE UNTERLASST STÄNDIGE BESUCHE UND 

KONTROLLEN EURER KINDER IM ZELTLAGER UND BEDENKT DIE KIDS MIT NICHT ZUVIEL 

SÜSSIGKEITEN! DANKE!!! 

WENN WAS IST, WIR MELDEN UNS BEI EUCH!! 

 

Ihr erleichtert uns damit unsere Arbeit die wir ehrenamtlich für eure Kinder und somit auch für euch leisten. 

Leider haben wir feststellen müssen, dass es schwerer ist die Eltern zu erziehen, als unsere Lagerkinder! 

 

Ende des Zeltlagers: 

 

Das Zeltlager endet am Freitag, 02.08.2013 ab 18.00 Uhr mit einem Elternabend. Gerne könnt ihr auch 

Geschwister, Großeltern usw. mitbringen. An dem Abend wollen wir zusammen grillen und euch am 

Abschluss des Zeltlagers Teil haben lassen. Wir Betreuer haben dann mit Sicherheit auch Zeit für Gespräche, 

Fragen und Hilfestellungen beim Abbau. Ab ca. 20.30 Uhr ist dann wohl der offizielle Teil vorbei und ihr  

könnt ihr eure Kids wieder mit nach Hause nehmen und euch die Erlebnisse der letzten Tage erzählen lassen. 

Die Zelte bitte erst zum Ende des Abends abbauen damit unsere Zeltstadt ihren Charme behält. 

 

Allgemeines: 

 

Das Zeltlager ist im gesamten Friesischen Klootschießerverband mit über 40.000 Mitgliedern das Einzige 

dieser Art und Größe. 

Das Zeltlager wird in diesem Jahr zum 30sten Mal durchgeführt und findet jährlich mit weit über 170 

Kindern und min. 35 ehrenamtlichen Betreuern statt die dafür einen Teil ihres Jahresurlaubs nehmen. 

Finanziert wird das Zeltlager durch den Eigenbeitrag der Kinder, durch Zuschüsse der Kommunen und 

Sportverbände sowie die Unterstützung der FA. Knaus Campingplätze, und Geld– und Sachspenden von 

Privatleuten. 

Weiterhin erfahren wir Unterstützung aus Industrie und Handel aus der Region die uns Werbegeschenke für 

Spiele usw. zur Verfügung stellen. 

Kuchen und Salate die im Lager verzehrt werden, werden unentgeltlich von vielen Eltern zubereitet. Oftmals 

aber auch von Leuten die eigentlich mit dem Zeltlager nichts zu tun haben, sich uns aber eng verbunden 

fühlen und uns so unterstützen. 

 

P.S.: Kuchen, Salate und Werbegeschenke haben wir nie genug und wären daher über Unterstützung  

         aus euren Reihen dankbar! 

 

Mit Klootschießergruß         

 

Frank Göckemeyer 

Jugendwart/ Lagerleiter 

 

Bei Fragen, Anregungen und Problemen stehe ich gerne zur Verfügung! 

Tel: 04735/ 910067 o. 0151/ 52617381 
 

P.S.: Bitte unbedingt die Schrittgeschwindigkeit auf dem Campingplatz einhalten, wir haben schon 

mehrfach Probleme mit der Betreiberfirma bekommen!!! 


